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Medienmitteilungen und Vernehmlassungen 

Alle Medienmitteilungen und Vernehmlassungen des Kantons Zug sind aufgeschaltet unter: 

Medienmitteilungen: www.zg.ch/medienmitteilungen  

Vernehmlassungen: www.zg.ch/vernehmlassungen  

 

 

Weitere Meldungen 

 

Regierungsrat befürwortet gebührenfreien Zugang zu Dokumenten des Bundes  

Die Staatspolitische Kommission des Nationalrats schlägt vor, dass für den Zugang zu Doku -

menten des Bundes grundsätzlich keine Gebühren mehr erhoben werden sollen. Bislang waren 

nur Zugangsgesuche mit geringem Aufwand gebührenfrei. Bei besonders aufwändigen Gesu -

chen soll aber auch in Zukunft eine Gebühr erhoben werden können, um die entstandenen 

Kosten zu decken. Der Regierungsrat befürwortet diese Regelung grundsätzlich. Allerding s rät 

der Regierungsrat davon ab, im Gesetz die Maximalhöhe der Gebühren festzulegen. Die Ge -

bühren dürfen zwar nicht prohibitiv wirken, sollen aber auch vor Missbrauch durch ausseror -

dentlich aufwändige Gesuche schützen. Mit einer flexiblen Gebührenregelung kann dem Ein-

zelfall daher besser Rechnung getragen werden. 

 

 

Kantonsbeitrag an den Sportclub Menzingen 

Der Sportclub Menzingen plant den Umbau ihres Clubhauses. Der Regierungsrat unterstützt 

das Vorhaben mit einem maximalen Kantonsbeitrag von 28 260 Franken aus dem kantonalen 

Sportfonds. 
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Herstellungsbeitrag an den Film «Paracelus Ein Landschaftsessay» von Erich Langjahr  

Der Zuger Filmemacher und Filmproduzent Erich Langjahr, 1999 ausgezeichnet mit dem Aner -

kennungspreis des Kantons Zug, plant ein neues Filmprojekt umzusetzen. Mit dem Filmprojekt 

begibt sich Erich Langjahr auf die Spuren von Theophrast von Hohenheim, bekannt unter dem 

Namen Paracelsus, dessen Vermächtnis über die Landesgrenzen hinaus und über Jahrhun-

derte hinweg ausstrahlt. Der Regierungsrat des Kantons Zug unterstützt die Herstellung des 

Filmes mit einem Beitrag in der Höhe von 50 000 Franken aus dem Lotteriefonds. 

 


